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(95—1) Nr. 1523.

Kuudmachung.
Für das Jahr 1872 sind vier Friedrich

Freiherr von Schwitz'sche Stiftungspräbenden, jede
mit Einhundert sechsundzwanzig (126) Gulden, für
arme Witwen .ind Fräulein auö dem krainischen
Herrenstande zu besetzen.

Bewerberinnen um diese Präbcndcn haben!
ihre mit dem Taufscheine und Dürstigkcitszcugnisse,
oder im Falle ihrer Verwandtschaft mit dem Stifter ^
mit den ŝ lbc nachweisenden Urkunden belegten,
Gesuche !

bis 35. d. M.

bei dieser Landesregierung einzubringen.

Laibach, am 3̂ , März 1872.'

(96—1) Nr. 1306.

Dmrnistenstclle.
Bei diesem Bezirksgerichte findet mit 15ten

d.,M. ein Diurnist nnt schöner geläufiger Hand-
schrift gegen tägliche 80 kr. permanente Aufnahme.

K. k. Bezirksgericht Rcisniz, am 4. März 1872.

(90—3) Nr. 1193.

Kundmachung.
Mit Rücksicht auf die beginnenden Vorarbeit

ten für die am 30. April d. I . stattfindende

drcimlddrcißiMl.' 'Ferlosun^ dcr krmn.
Gnmdcntl^stmlgo-Ol'llsslilinlicll

wird die Vornahme der Zusammcnschrribung oder
Zerthciluug dcr bis Ende October 1871 zur Ver-
losung angemeldeten krain. (̂ rundcntlastungs Obli-
gationen, sowie ferner auch die Vornahme von!
solchcu Obligationen, bei denen eine Aenderung!
der Nummern einzutreten hätte, für die ^eit vonî
16. März l. I . bis zum Tage der Kundmachung
der am 30. April d. I . verlosten Obligationen
sistirt. !

Laibach, am I.März l?>72.

Vom krainilche,» Landcft-Auoschussc

(92—2) Nr. 3.

Edict.
! I n Folge Dicnstesrcsiguation des k. k. 3iotars
! Johann Tcrpin ist die îotarsstcllc mit dem Amts-
sitze in Littai in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehöi^ belegten
Gesuche, in welchen sich dieselben auch über die
Kenntniß der slowenischen Sprache auszuweisen haben,
im vorschriftsmäßigen Wege

binnen vier Wochen
vom Tage dcr dritten Einschaltung dieses Edictes
im Amtsblattc dcr Laibacher Zeitung Hieramts
einbringen.

K. k. Notariatskammcr Laibach, am 27ten
Februar 1872.

(94—1) Nr. 5«.

Coucllrs-Ausschreibuuq.
I n Folge Erlasses des hohen k. l. Landessclml'

rathcs vom 24. Februar 1872, Z. 207 B. Sch. vi.,
ist die Lchrcrstcllc an der einklassigcn Volksschule

l in hl. Kreuz bei Landstraß, mit welcher der Orga-
! nisten und Meßnerdicnst vereint und mit welcher
^ ein fafsionsmäßigcs reines Einkommen von 21 l> fl.
ö. W. verbunden ist, definitiv zu besetzen.

! Bewerber um diese Lchrcrstelle haden n)rc
'gehörig documcntirtcn Gesuche längstens

bis 25. M ä r z l. I .
beim gefertigten k. k. Bezirksschulrats einzubringen.

K. k. Bezirk^icluill^b <<>>nrsfeld, au, 3tcn
März 1872.

,̂  Der Vorsitzende.- Chor insky .


